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	· Ich kann sicher Verben bestimmen.

· Ich erkenne die Personalform, die GFI, GFII und den Verbzusatz.

· Ich bestimme sicher Subjekte.

· Ich kann sicher Propositionen einzeichnen und die Satzzeichen setzten.

· Ich kann Propositionen von Satzgliedern unterscheiden.
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	Verben

	· Kann ich es machen?

· Kann ich das untersuchte Wort in verschiedene Personalformen (ich, du, …) und Zeiten setzen?

·  Merksatz: Ich kann auch …

	Personalform 


	· Die Personalform verändert sich, wenn das Subjekt von der Einzahl in die Mehrzahl (oder umgekehrt) gesetzt wird.
   Hoch am Himmel hatte der Vogel gesungen.

   Hoch am Himmel hatten die Vögel gesungen.

	Grundform I
	· Die Grundform steht nie als einziges Verb in einem Satz sondern in Kombination mit der Personalform (z.B. können, wollen,…). 
· Oft endet sie auf –en.
· Test: „Ich kann + Grundform I“
· Sie kann mit der Wir-Form verwechselt werden (z.B. wir essen)
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Grundform II
	· Die Grundform II wird nur im Perfekt und Plusquamperfekt verwendet. 
· Sie beginnt oft mit –ge.
· Test: „Ich bin + Grundform II“
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Verbzusatz
	· Verbzusätze stehen oft am Ende des Satzes / Teilsatzes. 
· Setzt man die Personalform in die Grundform I, so verschmelzen Personalform und Verbzusatz miteinander.
Die Sonne ging hinter dem Berg unter.
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-> untergehen

	Subjekt

(rot markiert)
	· Wer (oder was) macht etwas?
· Welches Satzglied gehört zur Personalform?
· Das Subjekt steht immer im Nominativ.

· Bildet man die verbale Wortkette, bleibt das Subjekt übrig.
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Proposition
	· Eine Proposition ist ein Teil eines Satzes, welcher zu einer Personalform gehört.
· Eine Proposition beinhaltet immer nur eine Personalform.
· In der Regel beinhaltet die Proposition ein Subjekt.
· Eine Proposition wird mit einem Satzzeichen abgetrennt. Einzig das und / oder ersetzten das Komma.
· Es gilt die Regel: eine Personalform, eine Proposition, ein Satzzeichen

	eingeschobene Proposition
	· Eine eingeschobene Proposition wird mit Kommas abgetrennt.
[image: image8.png]



Hunde,   die bellen,   beissen nicht!

	
Satzglieder

	· Verschiebeprobe: Ein Satzglied ist eine Wortgruppe, die beim Umstellen des Satzes nie getrennt wird, ohne den Sinn des Satzes zu verändern.
Im kleinen Garten  goss  ein Herr  seine roten Rosen  jeden Tag. 
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1. Übermale alle Verben und Verbzusätze mit blauer Farbe!

Das Gänseblümchen

Hans Christian Andersen

Es war einmal ein zierliches Gänseblümchen, das im grünen Gras vor einem Landhaus stand. Die Sonne schien ebenso warm und schön darauf herab, wie auf die grossen, prächtigen Blumen im Garten hinter dem frisch gestrichenen Gartenzaun. Eines Morgens stand es entfaltet da mit seinen kleinen, weissen Blättern, die wie Strahlen rings um die kleine gelbe Sonne in der Mitte sassen. Es dachte gar nicht daran, dass kein Mensch es dort im Grase sah und dass es nur ein armes, verachtetes Blümchen war. Es wandte sich fröhlich der warmen Sonne entgegen, sah zu ihr auf und horchte auf die Lerche, die in den Lüften sang.

2. Markiere die Subjekte mit roter Farbe (Wer macht etwas? Oder ... wer + das Verb)! Als Hilfe sind die Personalformen markiert.


Obwohl es ein ganz gewöhnlicher Montag war, fühlte sich das Gänseblümchen glücklich wie an einem Festtag. Alle Kinder waren in der Schule. Während sie still auf ihren Bänken sassen und lernten, blickte das Blümchen ehrfürchtig zum trillernden Vogel empor, der singen und fliegen konnte. Dabei war es gar nicht betrübt darüber, dass es selbst das nicht konnte. „Ich sehe und höre", dachte es bescheiden. 
3. Umrande mit blauer Farbe alle Personalformen. Zur Vereinfachung sind die Subjekte fett markiert und die Verbzusätze können weggelassen werden.


Jenseits des Zaunes standen steife, vornehme Blumen. Je weniger Duft sie hatten, umso hochmütiger erhoben sie ihr Haupt. Die Rosen bliesen sich auf, um grösser als die Narzissen zu sein. Die Tulpen hatten die allerschönsten Farben. Das wussten sie wohl und hielten sich kerzengerade, damit man sie noch besser sehen konnte. Sie beachteten das junge Gänseblümchen da draussen gar nicht, aber dies sah desto mehr nach ihnen und dachte: „Wie reich und schön sie sind! Ja, zu ihnen fliegt gewiss der prächtige Vogel herunter und besucht sie!" In jenem Augenblick kam die Lerche herabgeflogen, aber nicht zu den Rosen, Narzissen und Tulpen: nein, nieder ins Gras zu dem armen Gänseblümchen. 
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4. Markiere alle Verben mit blauer Farbe (GFI, GFII, Personalform, Verbzusatz).

Der kleine Vogel tanzte rings um das Gänseblümchen herum und sang: „Wie ist doch das Gras so weich und welch eine süsse, kleine Blume mit Gold im Herzen und Silber im Kleid!" Der gelbe Punkt in dem Gänseblümchen sah ja auch aus wie Gold und die kleinen Blätter ringsherum glänzten silberweiss. Der Vogel küsste es behutsam mit seinem Schnabel, sang ihm etwas vor und flog dann wieder weg. Benommen vor Glück blickte es zu den anderen Blumen im Garten. Die Tulpen standen noch einmal so steif wie vorher und waren vor lauter Wut ganz rot im Gesicht. Auch die Rosen fühlten sich eifersüchtig. Es war gut, dass sie nicht sprechen konnten, sonst hätte das Gänseblümchen eine ordentliche Predigt bekommen.
In der Zwischenzeit war ein Mädchen mit einem glänzenden, scharfen Messer in den Garten getreten. Sie war gerade auf die Tulpen zugeschritten und hatte eine nach der anderen abgeschnitten. „Ach", seufzte das kleine Gänseblümchen, „das ist doch schrecklich gewesen! Zum Glück darf ich eine so schlichte Blume sein!" Nachdem die Sonne untergegangen war, faltete das Gänseblümchen seine Blätter, schlief ein und träumte die ganze Nacht von der Sonne und dem kleinen Vogel. „Was wird mich wohl morgen erwarten?“, dachte es noch.
5. Umrande alle Personalformen mit blauer Farbe und übermale die Subjekte mit rotem Farbstift. 

Zeichne die Propositionen ein und setzte die Kommas.

Am nächsten Morgen, als die Blume glücklich wieder all ihre weissen Blättchen wie kleine Arme dem Licht und der Luft entgegenstreckte, erkannte sie des Vogels Stimme. Aber was er sang, das klang so traurig. Die arme Lerche hatte guten Grund dazu, denn sie war gefangen worden und  sie sass nun in einem engen Käfig. Trübselig sang der eingesperrte Vogel vom kleinen Gänseblümchen und von den herrlichen Reisen, die sie auf ihren Schwingen hoch in die Luft hinauf machen konnte. 
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6. Umrande alle Personalformen mit blauer Farbe und übermale die Subjekte mit rotem Farbstift. 

Zeichne die Propositionen ein und setzte die Kommas.

Das Gänseblümchen wollte ihm so gerne helfen. Doch wie sollte sie das anfangen? 
Es vergass fast, wie schön alles rundumher stand, wie warm die Sonne schien und wie schön seine eigenen Blätter aussahen. 
Sie konnte nur an den armen Vogel denken, für den sie doch gar nichts tun konnte. 

Zu gleicher Zeit kamen zwei kleine Knaben aus dem Garten. 

Der eine hatte ein Messer in der Hand. 

Sie marschierten gerade auf das kleine Gänseblümchen zu. 
„Hier können wir uns einen prächtigen Rasenfleck für die Lerche herausschneiden!", sprach der eine Knabe und begann ein Viereck tief um das Gänseblümchen herum herauszuschneiden, so dass es mitten in den Rasenfleck zu stehen kam. 
„Reiss die Blume ab!", schlug der andere Knabe vor und das Gänseblümchen zitterte ordentlich vor Angst. 

„Lassen wir sie doch stehen. Sie würde den Käfig so herrlich zieren“, erwiderte der andere Knabe und legte die Erdscholle in den Käfig der Lerche. 

Trotz der neuen Nachbarschaft klagte der arme Vogel laut über die verlorene Freiheit und schlug mit den Flügeln gegen den Eisendraht des Käfigs. 

Das kleine Gänseblümchen konnte nicht ein tröstendes Wort aussprechen, wie gerne sie es auch gewollt hätte. 
So verging, ohne dass etwas geschehen wäre, der ganze Vormittag. 
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